
Lukasevangelium 17,1-3   Friedenssuche - einander zu vergeben   

Lukasevangelium 17,1-3 Jesus sprach aber zu den Jüngern: Es ist unvermeidlich, dass Anstöße [zur 
Sünde] kommen; wehe aber dem, durch welchen sie kommen!
2 Es wäre für ihn besser, wenn ein großer Mühlstein um seinen Hals gelegt und er ins Meer 
geworfen würde, als dass er einem dieser Kleinen einen Anstoß [zur Sünde] gibt.
3 Habt acht auf euch selbst! Wenn aber dein Bruder gegen dich sündigt, so weise ihn zurecht; und 
wenn es ihn reut / wenn er Buße tut, so vergib ihm.

Matthäusevangelium 5,21-26 Jesus: Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt ist: »Du sollst nicht 
töten!«, wer aber tötet, der wird dem Gericht verfallen sein.
22 Ich aber sage euch: Jeder, der seinem Bruder ohne Ursache zürnt, wird dem Gericht verfallen 
sein. Wer aber zu seinem Bruder sagt: Raka / Nichtsnutz!, der wird dem Hohen Rat verfallen sein. 
Wer aber sagt: Du Narr!, der wird dem höllischen Feuer verfallen sein.
23 Wenn du nun deine Gabe zum Altar bringst und dich dort erinnerst, dass dein Bruder etwas 
gegen dich hat,
24 so lass deine Gabe dort vor dem Altar und geh zuvor hin und versöhne dich mit deinem Bruder, 
und dann komm und opfere deine Gabe!
25 Sei deinem Widersacher bald geneigt, während du noch mit ihm auf dem Weg bist, damit der 
Widersacher dich nicht etwa dem Richter ausliefert und der Richter dich dem Gerichtsdiener 
übergibt und du ins Gefängnis geworfen wirst.
26 Wahrlich, ich sage dir: Du wirst von dort nicht herauskommen, bis du den letzten Groschen 
bezahlt hast!
2. Mose 20,13 Du sollst nicht töten! Das hebr. Wort bezeichnet besonders das Morden - ungesetzliches 
Töten.

Psalm 78,  42 Die Israeliten gedachten nicht an seine, an Gottes Hand, an den Tag, als er sie von dem
Feind erlöste;
Psalm 78,48-50 und ihr Vieh dem Hagel preisgab und ihre Herden den Blitzen;
49 als er gegen sie die Glut seines Zornes entsandte, Wut und Grimm und Drangsal, eine 
ausgesandte Schar Verderben bringender Engel;
50 als er seinem Zorn den Lauf ließ, ihre Seele nicht vor dem Tod bewahrte, sondern ihr Leben der 
Pest preisgab;
Die sechste Plage: Geschwüre: 2. Mose 9,8-12 Da sprach der HERR JHWH zu Mose und Aaron: 
Nehmt eure Hände voll Ofenruß, und Mose soll ihn zum Himmel werfen vor dem Pharao!
9 Dann wird er über dem ganzen Land Ägypten zu Staub werden, und er wird zu Geschwüren 
werden, die als Blattern aufbrechen an Menschen und Vieh im ganzen Land Ägypten.
10 Da nahmen sie Ofenruß und traten vor den Pharao, und Mose warf ihn zum Himmel. Da wurden 
Geschwüre daraus, die als Blattern aufbrachen an Menschen und Vieh,
11 sodass die Zauberer nicht vor Mose treten konnten wegen der Geschwüre. Denn die Geschwüre 
waren an den Zauberern ebenso wie an allen anderen Ägyptern.
12 Aber der HERR verstockte das Herz des Pharao, dass er nicht auf sie hörte, so wie der HERR es 
Mose gesagt hatte.

Matthäus 27,22+23 Pilatus spricht zu den Juden: Was soll ich denn mit Jesus tun, den man Christus 
nennt? Sie sprachen alle zu ihm: Kreuzige ihn!
23 Da sagte der Statthalter: Was hat er denn Böses getan? Sie aber schrien noch viel mehr und 
sprachen: Kreuzige ihn!
Johannesevangelium 11,  45-47 Viele nun von den Juden, die zu Maria gekommen waren und sahen, 
was Jesus getan hatte, glaubten an ihn.
46 Etliche aber von ihnen gingen zu den Pharisäern und sagten ihnen, was Jesus getan hatte.
47 Da versammelten die obersten Priester und die Pharisäer den Hohen Rat und sprachen: Was 
sollen wir tun? Denn dieser Mensch tut viele Zeichen!
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